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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Adelsdorf : SpVgg Heroldsbach/Thurn II 
Freitag, 24.09.2021, 19:30 Uhr

SC Adelsdorf stockt Punktekonto gegen SpVgg Heroldsbach
/Thurn II auf

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SC Adelsdorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1
Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen die SpVgg Heroldsbach/Thurn II durch. Das
Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die Gäste
dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Willert / Feulner beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Patz / Gösswein von Beginn an. Die richtige Taktik hatten Schleicher / Porsch beim
nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Schlang / Wetzel ab dem ersten Ballwechsel. So gut wie
gewonnen schien wenig später das Spiel von Völlner / Bräun gegen Rascher / Gösswein, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Rascher / Gösswein jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch mit 11:8, 13:11, 7:11, 8:11, 7:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Passende spielerische Mittel hatte Tizian Schleicher hingegen
letztlich parat, um Julian Patz zu dominieren, somit stand am Ende ein klarer Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Die richtige Herangehensweise hatte Udo Willert beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg
gegen Elmar Schlang ab dem ersten Ballwechsel. Anschließend ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. 3:2 hieß es am Ende des nächsten
Spiels als Klaus Völlner und Reinfried Gösswein den letzten Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang
kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Einen eher leichten Punkt für seine
Mannschaft holte anschließend Norbert Bräun beim 11:4, 11:4, 11:9 gegen Thomas Wetzel. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Dieter
Feulner hatte gegen Edmund Gösswein bei seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehte Jannis Porsch das Spiel gegen Gerhard Rascher und gewann in
vier Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Bei der
folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Elmar Schlang hatte Tizian Schleicher nur im ersten Satz
eine Chance. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Udo Willert und Julian Patz am Tisch
die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Wenig Chance ließ Klaus Völlner beim 12:10, 11:4, 11:7 seinem Gegner Thomas Wetzel.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Mannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SC Adelsdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Langensendelbach am 08.10.2021 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der SpVgg Heroldsbach/Thurn II wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 27.09.2021 gegen den SV Langensendelbach erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 SC Adelsdorf

Doppel: Willert / Feulner (1), Schleicher / Porsch (1), Völlner / Bräun (0) 
Einzel: T. Schleicher (1), U. Willert (1), K. Völlner (2), N. Bräun (1), D. Feulner (1), J. Porsch (1) 

 SpVgg Heroldsbach/Thurn II
Doppel: Schlang / Wetzel (0), Patz / Gösswein (0), Rascher / Gösswein (1) 
Einzel: E. Schlang (1), J. Patz (1), T. Wetzel (0), R. Gösswein (0), G. Rascher (0), E. Gösswein (0)
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